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Senioren Bezirksklasse

TTC Beuren a.d. Aach : RV Bittelbrunn II 
Montag, 22.01.2024, 20:30 Uhr

Klotz und Dey in Gala-Form

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Beuren a.d. Aach am vergangenen Montag in
der Senioren Bezirksklasse beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
5. Saisonspiel des Heimteams erzielte Robin Dey, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Axel Klotz nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Klotz / Dey beim 3:0-Sieg gegen Hospodarz /
Sprenger von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim 0:3 gegen Leib / Reiter fanden indes
Rues / Kramer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Axel
Klotz machte hingegen mit Bernd Hospodarz beim 11:6, 11:4, 11:6 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 2:1. Wolfgang Rues bekam es nun mit Albrecht Leiber zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Wolfgang Rues am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Markus Sprenger zeigte Robin Dey seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wolfgang
Kramer hatte gegen Klaus Reiter indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 4:2. Axel Klotz bekam es nun mit Albrecht Leiber zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Axel Klotz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Wolfgang Rues bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd
Hospodarz ab dem Start. Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Hospodarz, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. In vier Sätzen siegte Robin Dey gegen Klaus Reiter
und gab dabei nur einen Satz her. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg
für das Heimteam vorzeitig fest. Zwischenzeitlich konnte Wolfgang Kramer zwar einen Satz
gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen Markus Sprenger aber trotzdem mit 9:11, 10:12, 11:
7, 5:11. 0:6 (Kramer) bzw. 9:1 (Sprenger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der TTC Beuren a.d. Aach verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:
4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Beuren a.d. Aach nun ein Punkteverhältnis von 8:2 auf dem Konto,
während der RV Bittelbrunn II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Wahlwies (TTC Beuren a.d. Aach) bzw. gegen den
TTC GW Konstanz II (RV Bittelbrunn II).

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach

Doppel: Klotz / Dey 1:0, Rues / Kramer 0:1 
Einzel: A. Klotz 2:0, W. Rues 1:1, R. Dey 2:0, W. Kramer 0:2 
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 RV Bittelbrunn II
Doppel: Hospodarz / Sprenger 0:1, Leiber / Reiter 1:0 
Einzel: B. Hospodarz 1:1, A. Leiber 0:2, M. Sprenger 1:1, K. Reiter 1:1


